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Liebe Leserinnen und Leser,

das ZDF ist im August bei uns zu
Gast. Am 23. August wird ein Gottes-
dienst bei uns aufgezeichnet und am
25. August gehen wir aus der Alex-
anderkirche live auf Sendung. Sie
wollen mehr wissen oder sogar dabei
sein? Gerne! Lesen Sie weiter auf
Seite 4.

Nach 40 Dienstjahren haben wir Elke
Kaufmann im März in die verdiente
Ruhephase Ihrer Altersteilzeit
verabschiedet. Für viele ein
bewegender Moment. Ein kurzer
Bericht dazu auf Seite 8.

Anfang Mai war der Deutsche Evan-
gelische Kirchentag wieder relativ in
der Nähe. Zwei Berichte aus
Hamburg stehen auf den Seiten 12-13
und 21.

Um die Alexanderkirche gibt es auch
wieder viel Neues, bzw. Altbekanntes
zu entdecken. Traditionell haben wir
wieder den erfolgreichen Bücherfloh-
markt des Vertrauens in der Alexan-
derkirche (Seite 30). Neu ist die
Christus-Statue für den Bibelgarten,
die im Juni aufgestellt wird (Seite
31). Kommen Sie doch mal vorbei!

Für alle, die schon mal mehr über die
Arbeit im Gemeindekirchenrat
wissen wollen, haben wir jetzt eine
feste Rubrik (GKR-News - Seite 14f)

Ganz frisch noch mit reinnehmen
konnten wir einen Bericht vom
inklusiven Pilgerweg „El Camino“.
Er hat Station bei uns in Wildes-
hausen gemacht. Auf den Seiten 22

und 23 können Sie sich einen Ein-
druck davon verschaffen.
Dies und vieles Weitere finden Sie in
der neuen Ausgabe. Viel Freude beim
Lesen!

Ihr Redaktionsteam
(Katja Jöllenbeck, Ute Schoffers,
Frank Holzberger, Klaus Ebbers,

Silke Frede, Uwe Ruge,
Lars Löwensen)

Beiträge von anderen Personen sind entweder mit
Namen oder wie folgt gekennzeichnet:

WiSt = Wiltrud Stanszus
k-s = Joe Kretzschmar-Strömer

K St = Klaus Stölting
M So = Marion Sopke
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Liebe Leserin, lieber Leser,

auf einem Kreuzer auf hoher See stellt
ein Seekadett mit dem Sextanten die
Position des Schiffes fest und meldet
das Resultat. Darauf geht der Kapitän
in die Knie, nimmt die Mütze ab und
beginnt ein Gebet zu sprechen.
„Aber, Herr Kapitän“, sagt der junge
Mann, „seit wann ist es denn Brauch,
bei der Marine zu beten, wenn das
Besteck gemacht ist?“
„Sie haben übersehen“, gibt der
Kapitän zurück, „dass wir uns nach
Ihrer Berechnung mitten im Kölner
Dom befinden …“
Ein schönes Beispiel spontaner
Glaubensbezeugung. Viel zu oft wird
der Glaube als reine Privatsache
angesehen. Die geht niemand
Fremden etwas an. Dafür geht man in
die Kirche oder ins stille Kämmerlein.
Aber was sage ich, wenn ich auf dem
Campingplatz plötzlich angesprochen
werde: „Sie sind doch Christ, oder?
Ich habe den Fisch auf Ihrem Auto
gesehen. Ich bin schon lange nicht
mehr in der Kirche gewesen. Aber vor
einem halben Jahr ist meine Mutter
gestorben. Der Pastor hat
eine schöne Andacht mit
uns gefeiert. Wir hatten
auch ein gutes Gespräch.
Aber ich bin mir nicht
sicher. Glauben Sie
wirklich, dass wir nach
dem Tod in den Himmel
kommen?“
Was soll man da sagen?
„Fürchte dich nicht! Rede
nur, schweige nicht! Denn
ich bin mit dir.“ So spricht
Gott in der

Apostelgeschichte zu Paulus. Der
war gerade nach Korinth
gekommen, um dort eine Gemeinde
zu gründen. Er hatte Erfolg trotz
einiger neidischer und
argwöhnischer Menschen. Gott hielt
seine schützende Hand über Paulus.
Die Briefe an diese Gemeinde sind
wichtige Glaubenszeugnisse in der
Bibel und sagen auch viel über Tod
und Auferstehung.
Selbstverständlich sollen wir jetzt
nicht alle wie Paulus überall
Gemeinden gründen. Meistens gibt
es an unseren Reisezielen bereits
welche. Aber es ist wichtig, über
unseren Glauben sprechen zu
können. Ihn zu leben. Persönliche
Antworten auf Fragen zu haben, die
ich oder andere mir stellen. Oder
sich auf die Suche nach Antworten
zu machen.
Eins ist dabei ermutigend: Wir
werden begleitet. Gott steht auf
unserer Seite. Wir brauchen keine
Angst zu haben. Wir brauchen nicht
verschämt zu schweigen. Wir
können fröhlich reden von den
Erlebnissen und der Kraft des

Glaubens, die wir selbst
erfahren haben. In diesem
Sinne wünsche ich Ihnen
und Euch allen einen
fröhlichen, begegnungs-
und erfahrungsreichen
Sommer.
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Es ist eine Chance, eine Ehre und eine
große Herausforderung, dass aus
unserer Alexanderkirche zwei Fern-
sehgottesdienste im ZDF übertragen
bzw. aufgezeichnet werden. In jedem
Jahr ist es nur eine Gemeinde, in der
eine Doppelproduktion gemacht wird;
bei uns ein Livegottesdienst am
25.08. um 9.30
Uhr, und der
andere Gottes-
dienst wird für
2014 aufgezeich-
net. Ein ZDF-
Fernsehgottes-
dienst ist übrigens
nicht die Übertra-
gung eines „nor-
malen“ Sonntags-
gottesdienstes aus
der jeweiligen
Gemeinde, son-
dern es sind
thematische
Gottesdienste, die
von einem Team mit der
Sendebeauftragten der EKD
entwickelt werden. Bei uns in Wildes-
hausen besteht das Team aus Lars
Löwensen, Ralf Grössler, Markus
Löwe und der Sendebeauftragten der
EKD, Elke Rudloff. Dieses Kernteam
ist schon über ein halbes Jahr mit der
konzeptionellen Erarbeitung der

Gottesdienste beschäftigt. Der Live-
Gottesdienst wird am 25.08. um 9.30
Uhr zum Thema „Pilgern“ mit Pastor
Markus Löwe übertragen. Der zweite
Gottesdienst mit Pastor Lars
Löwensen zum Thema „Macht und
Herrlichkeit“ wird voraussichtlich im
August 2014 ausgestrahlt. Als

Gemeinde sind Sie natürlich herzlich
zu diesen besonderen Gottesdiensten
eingeladen, und wir hoffen auf Ihre
Unterstützung, damit wir gemeinsam
unsere Gemeinde und unsere Stadt
Wildeshausen gut im ZDF
repräsentieren.

ZDF-Gottesdienst

Foto: Uwe Löwensen

ZDF-Doppelproduktion –
Zwei Fernsehgottesdienste aus Wildeshausen –
Live am 25.08. um 9.30 Uhr und Aufzeichnung für
August 2014

ZDF-Gottesdienst

Unsere beiden Pastoren Markus Löwe und Lars Löwensen haben bei den
Vorbereitungen trotz engem Zeitplan viel Spaß.

Foto: Anna Löwe
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Geburtstage
Gott sei mit dir auf dem Wege
und sein Engel geleite dich.
(Tobias 5,23)

Aus Datenschutzgründen darf diese Seite
im Internet nicht vollständig erscheinen!

Beerdigungen
Dein Wort ist meines Fußes
Leuchte und ein Licht auf
meinem Weg. (Psalm 119, 105)

5

Foto: Uwe Löwensen

! Hinweise !
Wir hören immer wieder, dass es zu
Enttäuschungen kommt, weil Sie
einen Namen auf dieser Seite
vermissen. Deshalb bitte den

Gemeindeglieder, die mit einer
Veröffentlichung ihrer Daten

, werden
gebeten, sich beim Redaktionsteam
oder im Kirchenbüro zu melden.

auf
dieser Seite angegebenen
Zeitraum beachten.

nicht
einverstanden sind

Aus
Datenschutzgründen
darf diese Seite im
Internet nicht
vollständig
erscheinen!

Taufen

Trauungen

Ehejubiläen

Von allen Seiten umgibst du mich
und hältst deine Hand über mir.

Lasst uns einander lieb haben,
denn die Liebe ist von Gott.

Alle eure Dinge lasset in der
Liebe geschehen.

(Psalm 139, 5)

(1. Johannes 4, 7a)

(1. Korinther 16,14)
Goldene Hochzeit

Aus der Gemeinde (Zeitraum Mai/Juni/Juli 2012) Aus der Gemeinde (Zeitraum Mai/Juni/Juli 2012)
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Verabschiedung von Elke Kaufmann
Am 28.03.2013 war es nun soweit:
"Unsere" Elke wurde nach 40
Dienstjahren in die wohlverdiente
Altersteilzeit entlassen.
Der Tag begann mit einem großen
gemeinsamen Frühstück im
Kindergarten, zu dem Elke
standesgemäß mit einem VW-Käfer
abgeholt wurde, der fast genauso
viele Dienstjahre hinter sich hatte
wie sie.
Anschließend machten sich alle
gemeinsam auf den Weg in unsere
Alexanderkirche, um dort mit Pastor
Löwensen, vielen Eltern und
Ehemaligen einen gemeinsamen

Gottesdienst zu feiern.
Es gab viele bewegende Momente
und manch einem wurde erst jetzt
bewusst, dass Elke in Zukunft nur
noch als Besucherin in die Schatz-
insel kommen würde.
Bei dem anschließenden Empfang im
Remter hatte jeder noch einmal die
Möglichkeit, sich persönlich zu
verabschieden.
Das Team der Schatzinsel wünscht
"ihrer Elke" von Herzen alles, alles
Gute für die Zukunft. Wir werden sie
sehr vermissen!

Kindergarten

Schulkinder-Abschlussfahrt nach Osnabrück
Aufgeregt starteten am 7. Mai zwei-
unddreißig Schulkinder und elf Erzie-
herinnen zu der traditionellen Ab-
schlussfahrt nach Osnabrück.
Schon Tage vorher gab es im
Kindergarten kein anderes
Gesprächsthema. Bei strahlendem
Sonnenschein stiegen wir in den Bus,
der uns zur Jugendherberge bringen
sollte.
Nach dem Einzug und einem deftigen
Mittagessen ging es dann in den Zoo,
wo viele Tiere und tolle Spielplätze
auf uns warteten.
Da konnte auch der etwas länger
andauernde Regenschauer der guten
Laune keinen Abbruch tun.
Nach dem Abendessen brachen dann
alle noch einmal zu einer Nachtwan-
derung in den angrenzenden Wald auf.

So war es auch kein Wunder, dass
sich nach einem anstrengenden Tag
alle Kleinen und Großen auf die
Gute-Nacht-Geschichte und die
Nachtruhe freuten.

Am nächsten Morgen ging es nach
dem Packen mit selbstgebastelten
Masken auf große Schatzsuche.
Viele spannende Aufgaben mussten
bewältigt werden, um gemeinsam
den richtigen Weg zum Schatz zu
finden. Die Freude war riesig, als es
dann soweit war.
Nach dem abschließenden Mittag-
essen in der Jugendherberge wartete
dann schon der Bus auf uns, um
müde, aber glückliche Kinder
wieder nach Hause zu bringen.
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Foto: Uwe Löwensen

Jugend

Aus der Jugendarbeit kurz notiert:

Alex18:30 am 20.9.2013
„schneller, höher, weiter“

Alex18:30 ist auch bei Facebook!

Alex18:30 am 8.3.2013 „text-it.ejo –
Das Finale“

um 18.30 Uhr in der
Alexanderkirche.

Jugendliche gestalten diesen Gottes-
dienst mit ansprechenden Themen,
eine Band, unterstützt vom Jugend-
chor, spielt zeitgenössische Lieder.
Meist führt ein Theaterstück auf
witzige Weise in das Thema des
Abends ein. Natürlich fehlt auch die
Predigt nicht. Kommen Sie doch
einfach – es gibt keine Altersbe-
grenzung!

Gefällt mir!

(k-s)
Dieser Alex war die Abschlussver-
anstaltung des Wettbewerbes: „text-

it.ejo“, der Jugendliche aufgefordert
hat, Texte und Lieder über den Glau-
ben zu schreiben und einzureichen.

Die Spannung wurde erst zum Ende
des Gottesdienstes abgebaut und dann
die Preisträger des „Song- und Lieder-

wettbewerbes“ der ejo
bekannt gegeben.
Ohne dass es die Besucher
ahnten, wurden die von
der Jury ausgewählten
Lieder und Beiträge von
der Alex-Haus-Band und
dem Jugendchor in den
Ablauf des Gottesdienstes
mit eingebunden und vor-
getragen. Bischof Jan
Janssen, Landesjugend-
pfarrer Dr. Sven Evers und

Foto: Uwe Löwensen Foto: Uwe Löwensen

Jugend

Evangelischer Jugendkongress
West / DOLL

„Wort zum Mittwoch“ von
Landesjugendpfarrer Dr. Sven
Evers

Kinderferienwoche 2013

Die Kinderfreizeit (9-11 J. u. 12-
13 J.) hat noch Plätze frei:

(k-s)
Alle Jugendlichen, die in der Evan-
gelischen Jugendarbeit tätig sind, sind
herzlich zu den nächsten Treffen
eingeladen: 31. Mai in Wildeshausen,
23. August in Neerstedt, jeweils um
19 Uhr.
Infos bei Gesa Müller, Lerke Müller,
Matthias Saathoff oder Diakon
Johannes Kretzschmar-Strömer

auf www.ejo.de oder auch über
Facebook

(k-s)
Vom 1.-5. Juli findet in Wildes-
hausen wieder eine Kinderferien-
woche statt. Einige Plätze sind noch
frei!
Infos bei Diakon Joh. Kretzschmar-
Strömer oder unter www.doll.ejo.de
unter „das kommt Freizeiten“

30.6.-5.7. Wangerooge
Infos bei Diakon Joh. Kretzschmar-
Strömer
Büro: Sägekuhle 7, 27793
Wildeshausen, 04431/942979

Die Homepage der Evangelischen
Jugend im Kirchenkreis
Delmenhorst/Oldenburg-Land:
www.doll.ejo.de
Mit Infos über Veranstaltungen der
Evangelischen Jugend der Koopera-
tionsregion, im Kirchenkreis Delmen-
horst/ Oldenburg Land und auf landes-
kirchlicher Ebene und www.ejo.de

–

Jugendliche aus dem AlexTeam
erzählten sehr persönlich über Lieder,
die ihnen wichtig geworden sind: Sei
es durch eine Begegnung mit dem
Komponisten, sei es durch schöne
Kindheitser-
innerungen
oder die Erfah-
rung eines be-
sonderen Ge-
meinschafts-
erlebnisses
durch gemein-
sames Singen.
Bilder und
einen ausführ-
lichen Bericht

kann man auf der Homepage der
Evang. Luth. Kirche Oldenburg
nachlesen (unter Pressemitteilungen
– Archiv)
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Am Mittwoch um 12 Uhr ging es los.
Mit Koffer und Rucksack bzw. Lars
mit seiner Pfadfinderausrüstung
machten wir uns vom K-Team aus mit
dem Zug auf nach Hamburg zum 34.
Deutschen Evangelischen Kirchentag.
Dort angekommen fanden wir schnell
unser Quartier, und quasi im gleichen
Zug auch schon unsere Lieblings-
U-Bahnstation, die passend zum
Thema „Hammer-Kirche“ hieß.

Begleitet durch den überschwäng-
lichen Gesang des mitgereisten
„Männerchores“ aus Wildeshausen,
bestehend aus Lars und mir, der
lautstark in den Hamburger U-Bahn-
höfen ihr Repertoire zum Besten gab,

machten wir uns auf zu einem der
vielen Eröffnungsgottesdienste. Auch
der Abend der Begegnung war sehr
gelungen, und der Abschluss an der
Binnenalster, wo man in einem
Lichtermeer aus Hunderten von
Kerzen stand, war sehr beein-
druckend.

Die nächsten Tage machte sich unsere
Gruppe zu verschiedenen Veran-
staltungen auf. Begleitet wurden wir
stets vom super Wetter und strahlen-
der Sonne. Ein Highlight war sicher-
lich am Freitag das große Wise-Guys-
Konzert im Stadtpark, zu der unsere
gesamte Gruppe gegangen ist. Aber
auch der Markt der Möglichkeiten
war super. Weitere Veranstaltungen
sowie ein Rockgottesdienst, ein Taizé-
Konzert, das Viva-Voce-Konzert oder
verschiedene Vorträge waren span-
nend sowie sehr sehenswert.
Ein großes Lob gilt auf jedem Fall
auch unserem Quartier sowie unserer
Quartierchefin, die mit uns keine
einfach zu handhabende Gruppe hatte.

Foto: Uwe Löwensen

Soviel du brauchst… –
das K-Team auf dem Kirchentag

Die „Probleme“ begannen schon weit
vor dem Kirchentag mit der Quartier-
vergabe, wo plötzlich manche Mit-
glieder unserer Gruppe
woanders eingeplant
waren, bis hin zu unse-
rer verfrühten Abreise
am Samstagabend. Nur
durch das beherzte Han-
deln von ihr und Sarah
verlief unser Kirchentag
schließlich problemlos.
Letztlich kann ich mich
nur bei allen Leuten
unserer Gruppe für diese
super Tage bedanken

und hoffe, dass wir diese Tage
noch lange in Erinnerung
behalten, sowie uns vielleicht
zum nächsten Kirchentag
wieder zusammen auf den
Weg machen.

Viele Grüße
Florian Selke

K-Team

Fotos: Lars Löwensen
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Immer wieder fragt man sich: Wie
funktioniert unsere Kirchengemeinde?
Was macht der Gemeindekirchenrat
eigentlich wirklich, welche Gremien
gibt es, ist ein Pastor allein in der
Kirche tätig und hält Gottesdienste
ab, ist der Küster der Hausmeister der
Alexanderkirche, spielt der Kantor
Orgel oder singt mit den Konfirman-
den, und schreibt die Sekretärin des
Kirchenbüros ausschließlich Briefe?
Welche Tätigkeiten gibt es noch, und
wer übt sie aus? Was macht das Leben
unserer Kirchengemeinde aus?
Diese und andere Fragen sollen
künftig im Alexanderboten beantwor-
tet werden. An dieser Stelle werden
die hauptamtlichen und ehrenamt-
lichen Tätigkeiten unserer Kirchen-
gemeinde vorgestellt.
Zu Beginn wird der GEMEINDE-
KIRCHENRAT beleuchtet. Der
Gemeindekirchenrat (GKR) wird von
allen Gemeindemitgliedern auf sechs
Jahre gewählt. Er tagt alle vier
Wochen und trifft Entscheidungen,
welche die gesamte Kirchengemeinde
betreffen. Was heißt das genau?
Eine erste Vorstellung erhält man
durch einen Blick auf die verschie-
denen Ausschüsse des GKR. Für alle
größeren Teilbereiche der Gemeinde-
arbeit gibt es einen eigenen Aus-
schuss: Leben in der Kirche, Alex-
anderkirche/Bau, Kindergarten,
Kinder/Jugend/Konfirmanden,

Zudem
entsendet der GKR Mitglieder in den
Vorstand des Alexanderstiftes und in
das Ökumeneforum.

Zu aktuellen Anlässen werden dann
auch Arbeitskreise wie zum Beispiel
für den Bibelgarten oder die Beglei-
tung der ZDF-Gottesdienste im
August gebildet. Daneben sind alle
Gemeindekirchenräte Mitglieder im
Stiftungsrat unserer Kirchenstiftung.
Die Ausschüsse und Arbeitskreise
werden von Mitgliedern des GKR
mit Leben erfüllt. Es werden ganz
gezielt Themen behandelt, die dann
in der monatlichen Sitzung des GKR
vorgestellt werden können. Der Vor-
teil besteht darin, dass eine kleine
Gruppe wesentlich effektiver dem
größeren Gremium zuarbeiten kann
und nicht alle Themen im großen
Plenum zeitaufwendig besprochen
werden müssen. Der Hintergrund
hierfür liegt zu einem großen Teil
auch an den unterschiedlichen recht-
lichen Vorschriften, die zu berück-
sichtigen sind. Diese sind je nach-
dem ob es sich um Kinder- und
Jugendarbeit, um baurechtliche
Bestimmungen, oder andere Bereiche
handelt sehr unterschiedlich. So
muss nicht jedes Gemeindekirchen-
ratsmitglied in jeder Materie bewan-

den
Vorstand/Finanzen und das
Alexanderbotenteam.

–

–

GKR-News

?
GKR/Alexanderkirche

dert sein. Der GKR kann sich nach
einer gründlichen Vorbereitung in den
Ausschüssen ganz gezielt mit den
Ergebnissen beschäftigen und muss
keine rechtliche Vorarbeit mehr leis-
ten. Dadurch ist die Entscheidungs-
findung deutlich einfacher und
verkürzter.
Nach außen dringen von dieser Arbeit
vor allem die großen Projekte wie
beispielsweise das Gemeindefest alle
zwei Jahre, oder auch aufwändige
Sanierungen an der Alexanderkirche.
Die kleineren Ergebnisse sind nicht so
augenscheinlich und deshalb auch
nicht so bekannt. Aus diesem Grund
werden die einzelnen Ausschüsse in
späteren Ausgaben des Alexander-
boten vorgestellt.
Das Fazit der Tätigkeit des GKR

lautet: Alle Entscheidungen über das
Leben in der evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinde Wildes-
hausen werden dort getroffen. Diese
sind bindend für alle sowohl haupt-
amtlich Beschäftigten als auch
ehrenamtlichen Mitglieder des GKR
und nicht zuletzt auch für die
Gemeindemitglieder.
Der GKR engagiert sich für eine ak-
tuelle und den Erfordernissen der
Gemeinde Rechnung tragende
Arbeit. Für Anregungen, Wünsche
und auch Kritik ist der GKR dank-
bar. Wir wünschen uns eine enge
Zusammenarbeit mit allen Mitglie-
dern dieser Gemeinde und rufen
ausdrücklich zu einer schöpferischen
Zusammenarbeit auf.

M So

... seit über sechzig Jahren sorgten die
drei Glocken der Alexanderkirche
nach dem Wiederaufbau im Jahre
1949 für den Ruf zu sonntäglichen
Gottesdiensten, Trauungen und
Beerdigungen.
Im vergangenen Sommer besuchte die
Glockensachverständige der Ev.-Luth.
Kirche in Oldenburg, Frau Gabriele
Dittrich, unsere Kirchengemeinde und
stellte fest, dass ein Austausch der
Klöppel und Metalljoche gegen
Holzjoche anstand. Anhand von
Auswertungen eines transnationalen
europäischen
Glockenforschungsprojektes
„PROBELL – Maintenance and
Protection of Bells“ wies sie nach,
dass der Härtegrad der Klöppel nicht
mit der Beschaffenheit unserer
Glocken im Einklang stand, sie

wurden zu hart geschmiedet.
Dadurch entstanden innerhalb der
letzten sechzig Jahre Verschleiß-
schäden an den Glocken, die vor
Ostern d. J. durch den Austausch
„weicherer“ Klöppel zukünftig
vermieden werden sollen.
Zudem wurden die Metallaufhän-
gungen (Joche) gegen Holzjoche
ausgetauscht, die den Glocken einen
weicheren, gefälligeren Klang
verleihen.
Wie auf den Bildern der Rückseite
des Alexanderboten zu sehen ist,
wurde das Material von außen mit
einem Lastenkran aus bzw. in den
Glockenstuhl bewegt. Finanziert
wurde diese Maßnahme von der Ev.-
Luth. Kirche in Oldenburg.

WJö

Die Glocken läuten wieder ...
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Foto: Klaus Tschorr

Kirchenmusik
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Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten

02.06.2013 1. Sonntag nach Trinitatis P. Löwe, D. Lübke
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
11.30 Taufgottesdienst
09.06.2013 2. Sonntag nach Trinitatis D. Lübke
10.00 Gottesdienst
13.06.2013 Donnerstag P. Löwe
18.00 Gottesdienst zur Eröffnung der Kreissynode
16.06.2013 3. Sonntag nach Trinitatis P. Löwensen
10.00 Gottesdienst
11.30 Taufgottesdienst
23.06.2013 4. Sonntag nach Trinitatis P. Löwe
10.00 Gottesdienst
24.06.2013 Montag Pn. Konukiewitz
15.30 Abschlussgottesdienst mit dem Kindergarten Sternschnuppe
17.00 Abschlussgottesdienst mit dem Kindergarten Schatzinsel
30.06.2013 5. Sonntag nach Trinitatis P. Löwe u. Team
17.00 G17 – Gottesdienst mit Abendmahl
07.07.2013 6. Sonntag nach Trinitatis Pn. Konukiewitz
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
11.30 Taufgottesdienst
14.07.2013 7. Sonntag nach Trinitatis P.i.R. Uwe Löwensen
10.00 Gottesdienst
21.07.2013 8. Sonntag nach Trinitatis P. Löwensen
10.00 Gottesdienst
11.30 Taufgottesdienst
28.07.2013 9. Sonntag nach Trinitatis P. Löwensen und Team
17.00 G17 – Gottesdienst mit Abendmahl
03.08.2013 Samstag P. Löwensen
19.00 Ökumenischer Gottesdienst in der Holzhauser Heide
04.08.2013 10. Sonntag nach Trinitatis P. Löwensen
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
11.30 Taufgottesdienst
10.08.2013 Samstag P. Löwensen
8.30 Einschulungsgottesdienst Wallschule
9.30 Einschulungsgottesdienst Holbeinschule / Gut Spascher Sand

11.08.2013 11. Sonntag nach Trinitatis P. Löwe
10.30 Waldgottesdienst in der Diakonie Himmelsthür
18.08.2013 12. Sonntag nach Trinitatis P. Löwensen, P. Löwe
10.00 Jahrgangsbegrüßungsgottesdienst für K15
11.30 Taufgottesdienst
23.08.2013 Freitag P. Löwensen
14.30 Alle Gottesdienstteilnehmer haben ihre Plätze eingenommen.
15.00 ZDF-Gottesdienst-Aufzeichnung
25.08.2013 13. Sonntag nach Trinitatis P. Löwe
9.00 Alle Gottesdienstteilnehmer haben ihre Plätze eingenommen.
9.30 ZDF–Gottesdienst live
01.09.2013 14. Sonntag nach Trinitatis P. Löwe
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
11.30 Taufgottesdienst

Einladung zur Kinderkirche

28. Juni, 30. August

Am Freitag ist von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr Kinderkirche im
Remter, neben der Alexanderkirche!

Mädchen und Jungen von 5 – 12 Jahren sind herzlich
willkommen!
Auf das Zusammensein mit euch freut sich

das Kinderkirchenteam

Gottesdienst in der Diakonie Himmelsthür: Sonntag, 10.30 Uhr in der
Laurentiuskirche. Gäste sind immer willkommen und zum Mitfeiern eingeladen.
Die Gottesdienste mit der Gemeinde feiert Frau Pastorin Spieker-Lauhöfer.
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Landhaus Nelkenstraße:
Dienstag 04.06.2013 10.30 Uhr
Dienstag 02.07.2013 10.30 Uhr
Dienstag 06.08.2013 10.30 Uhr

Alexanderstift:

Atrium:

Kreisaltenheim:

Johanneum:
Freitag 04.06.2013 11.00 Uhr
Freitag 12.07.2013 11.00 Uhr
Freitag 09.08.2013 11.00 Uhr

Freitag 04.06.2013 10.15 Uhr
Freitag 12.07.2013 10.15 Uhr
Freitag 09.08.2013 10.15 Uhr

Freitag 21.06.2013 10.00 Uhr
Freitag 19.07.2013 10.00 Uhr
Freitag 16.08.2013 10.00 Uhr

Freitag 28.06.2013 10.00 Uhr
Freitag 26.07.2013 10.00 Uhr
Freitag 30.08.2013 10.00 Uhr

Gottesdienste in den Seniorenheimen
Evangelische Altenheimseelsorge Telefon: 04 41 / 4 30 63
Pastorin Silvia Duch Telefax: 04 41 / 4 86 09 74
Erich-Heckel-Str. 6
26133 Oldenburg

Wenn nicht anders angegeben, feiert alle Gottesdienste Pastorin Silvia Duch in den
Seniorenheimen.

11. Juni 2013
25. Juni 2013
27. August 2013

10. September 2013
24. September 2013

Herzliche Einladung
Diakon Rainer Lübke

„Atempause“
Zu dieser 30-minütigen Andacht am Dienstagnachmittag um 16.00 Uhr sind alle
eingeladen, die einen Ruhepunkt im Krankenhaus oder im Alltag suchen.
Patientinnen und Patienten, Angehörige der Patienten, Mitarbeitende im
Krankenhaus, natürlich auch alle Menschen aus den Gemeinden, die sich mitten
am Tag eine Auszeit gönnen möchten.

Kirchentag

Mein erster Kirchentag. Geplant hatte
ich mit dem Kirchtagsprogramm
schon, nur dann hat mich die
Wirklichkeit eingeholt.
Veranstaltungen, die überfüllt waren,
führten dazu, dass aus Alternativen
wunderbare Erlebnisse wurden. Am
Freitag hatte ich mir eine
Schiffswallfahrt auf der Elbe mit
Bibelarbeit ausgesucht. Völlig
überfüllt! Die Enttäuschung ins
Gesicht geschrieben, sprach mich ein
Seemann an. „Na? Woll‘st Boot
fahren?“ Kopfnicken von mir.
Schon war ich auf einer Barkasse und
eingeladen die Seemannsmission
„Duckdalben“ zu besichtigen und
beim Grillen dabei zu sein. Das führte
dazu, dass ich am Abend einen
Seefahrergottesdienst besucht habe,
bei dem ich zum Teil eines Theater-
stückes wurde. Ein Karaokesänger
auf einem Containerschiff sollte „I am
sailing“ singen. Die ersten Takte noch
alleine, dann mit tausend Stimmen
gemeinsam. Das anschließende
Abendmahl wurde in vorher gebilde-
ten Crews eingenommen und musste
nach einer tollen halben Stunde
nachdrücklich abgebrochen werden.
Die Crews waren sich näher gekom-
men und hatten anhand ihrer Bio-
graphiebögen erkannt, wie schwer es
der Seemann von heute hat. Drei
Stunden Gottesdienst wie im Fluge
vergangen.
Wenn man nach einer Veranstaltung
von Emotionen übervoll war, kein
Problem, denn alleine war keiner. Mit
jedem Kirchentagsteilnehmer konnte
man sich austauschen. Jeder war
offen für den anderen. So auch am
Donnerstag. Den „Michel“ hatte ich

am Vormittag schon besucht und
von Herrn Otto bemerkenswerte
Kommentare mitgenommen.
„Nachhaltigkeit muss für zukünftige
Generationen einklagbar sein!“
Der Zufall hat mich dann am Abend
wieder in diese Kirche geführt und
ich habe ein Konzert erlebt, das
mich mein Leben lang begleiten
wird. „The Armed Man“. Eine
Messe für den Frieden. All meine
Emotionen von diesem Abend zu
beschreiben, könnte diese Seite
füllen. Zweiundzwanzig sind mit
dem Kirchenkreis DOLL mitge-
fahren, einige Konfirmandenteamer
mit Pastor Löwensen und diese oder
jene Gruppe vielleicht privat. Diese
Einzigartigkeit eines Kirchentags
sollten viel, viel mehr Menschen aus
dem Oldenburger Land erleben.
Schreiben und schwärmen könnte
ich noch seitenweise. Zum Schluss
aber noch ein Dankeschön an alle
Helfer. „Ihr seid wunderbar und
nicht zu ersetzen!“ Das gilt
insbesondere für meine Gastfamilie.

Uwe Ruge

Hamburg als Gastgeber
unschlagbar weltoffen und herzlich!
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Inklusion und Pilgern!? Alles ist möglich!

Am 23. Mai wurde gepilgert. Gut 300
Menschen mit und ohne Ein-
schränkungen (Behinderungen)
starteten von der Christuskirche
Harpstedt, auf dem Teilstück von
Harpstedt nach Wildeshausen. Dieser
Abschnitt wurde von der Ökumene
Wildeshausen (katholische, ev.-luth.
und Baptistengemeinde) umfangreich
vorbereitet und begleitet.
Pastorin Spieker-Lauhöfer hatte die
Gesamtleitung. Der inklusive
Pilgerweg „El Camino“ startete in
Bremen und geht über Teilabschnitte
170 km lang bis Osnabrück.
Teilnehmer aller Altersklassen waren
zum Start vertreten. Für die Jüngeren
zum Teil die erste Begegnung mit
Behinderten, einer Wanderung und
einer grandiosen Natur entlang des
Weges. Dabei war auch eine Klasse

der Heil- und Erziehungspflege, die
sich sehr aktiv und vielfältig
eingebracht hat.
Ebenso Angehörige, Betreuer und
Ehrenamtliche, die diese Wallfahrt
erst möglich gemacht haben. Unter
den Pilgern waren aber auch Men-
schen dabei, die sich einfach einmal
mit dem Thema „Inklusion“ ausein-
andersetzen wollten.
Auf dem Weg nach Wildeshausen in
das Gildezelt waren einige
Zwischenstopps eingerichtet. Es gab
einen geistlichen Impuls am Jüdi-
schen Friedhof Harpstedt, zwei
Getränkepausen und ein deftiges
Mittagessen auf dem Hof
„Schwarting“.
Die Familie Schwarting hatte, ohne
Gegenleistung und mit viel Liebe,
eine große Scheune gereinigt und
vorbereitet, um eine wetterfeste
Möglichkeit zu schaffen, die es
erlaubt hat in gemütlicher Rund das
Mittagessen einzunehmen. Die
Pausensnacks für unterwegs wurden
von „Famila“ gesponsort.

In Wildeshausen wurden die Pilger
vom General der Gilde und
Bürgermeister, Dr. Shahidi und dem
Oberst der Gilde, Herrn Frost,
begrüßt. Mit der Unterstützung des
Frauenvereins wurden hier belegte

Brote, Hedewecken und Getränke
gereicht. Mit einem Gottesdienst in
der St.-Peter-Kirche wurde der Tag
beendet. Ein bewegender Tag mit
vielen Begegnungen und zufriede-
nen Menschen.

Bänke, Tische und
Stühle für diesen Tag
wurden von
Kreisjugendring,
DRK, Kaninchen-
zuchtverein und
privat zur Verfügung
gestellt. Ca. 50
Helfer waren im
Einsatz.
Allen ein ganz
dickes „Danke-
schön“!!!

Fotos: Uwe Ruge

Ökumene
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Sonntag, 8. September 2013

Thema: Jenseits des Guten und
Schönen: Unbequeme
Denkmale?

Die Kirchengemeinde lädt ein:

10.00 Uhr: Gottesdienst

Thema: "Altlasten - verlassen?“

Anschließend:

11.00 bis 17.00 Uhr:

11.30 bis 18.00 Uhr:

14.00 und 16.30 Uhr

15.00 Uhr

18.15 Uhr

Herzlich willkommen

Eine freundliche Einladung und
Bitte zum Mitmachen!

Vielen Dank

mit Wiltrud Stanszus

Café im Remter

Führungen durch die Alexander-
kirche und Führungen durch die
Sakristei durch den Verkehrsverein

:
Führungen durch den Bibelgarten,
Klaus Stölting

:
Offene Orgelempore mit Kantor Ralf
Grössler

:
Südquerhaus: Abschluss mit
Kerzengebet und Segen, Wiltrud
Stanszus

in der Alexanderkirche, im Bibel-
garten und im Remtercafé
Erleben Sie „Kirche“ auf unterschied-
liche Weise. Wir freuen uns auf Sie!

Sehr dankbar sind wir, wenn Sie uns
für einige Stunden im „Remtercafé“
helfen und/ oder einen Kuchen
spenden!
Bitte möglichst bald beim Küster
oder im Kirchenbüro melden,
damit wir planen können.

! WiSt

Tag des offenen Denkmals in der Alexanderkirche
Alexanderstift

In diesem Frühjahr feierte Frau Kapels
ihren 101. Geburtstag. Dazu gratu-
lierten ihr eine Schar Kinder aus dem
Kindergarten Schatzinsel, und auch
mit dieser Situation war sie in keiner
Weise überfordert.
Jeden Tag geht sie zwei mal ein Stück
spazieren im und um das Alexander-
stift. „Ich werde sonst steif, und die
frische Luft brauche ich auch.“
Ihr Zimmer auf der Glockengasse hält
sie selber in Ordnung. Staub wischen,
Lüften, Bettenbau und gelegentlich
eine Strumpfhose waschen. Die Tages-
schau und Tageszeitung gehören eben-
so zu ihrem Pflichtprogramm. Mit
ihrer Zimmernachbarin Frau Heuer
pflegt sie ein freundschaftliches
Verhältnis. Gemeinsam gehen sie zu
den Mahlzeiten und informieren sich

gegenseitig, wenn eine von beiden
außer Haus ist.
Die leidenschaftliche Doppelkopf-
spielerin hat noch einen eigenen
Kartentisch, der auch zum Karten-
spiel in das Alexanderstift kommt.
Hierbei handelt es sich jedoch um
die „Kinder“ der Gründungsmit-
glieder. „Ich habe so viele Freunde
überlebt, und manchmal ist es schon
schwer zurückzubleiben.“ Als
modebewusste Frau hat sie auch
heute noch Interesse an neue
Kleidung. So wünscht sie sich noch
einen leichten gesteppten blauen
Mantel. Entdeckt hat sie den bei
einer der Damen vom Frauenverein.
„So eine Jacke habe ich schon
immer gesucht!“.

Hellwacher Verstand und Augen mit 101!
Der Kindergarten zu Besuch bei Frau Kapels

Foto: Magrit Iverssen
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Fotos: Christiane Hussong

Alexanderstift

Veranstaltungen der Begegnungsstätte im
Alexanderstift
Mittwoch, 5. Juni
von 15.00 Uhr – 17.30 Uhr

Mittwoch, 12. Juni
von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr

Mittwoch, 19. Juni
von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr

Mittwoch, 26. Juni
von 15.00 Uhr – 17.30 Uhr

Donnerstag, 27. Juni ab 17.00 Uhr

Mittwoch, 3. Juli
von 15.00 Uhr – 17.30 Uhr

Mittwoch, 10. Juli
von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr

Mittwoch, 17. Juli
von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr

Donnerstag, 18. Juli ab 17.00 Uhr

Mittwoch, 24. Juli
von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr

Mittwoch, 31. Juli
von 15.00 Uhr – 17.30 Uhr

Mittwochscafé: Großer Tanznach-
mittag für Jung und Alt. Bei Kaffee
und Kuchen, Saft und Wein können
Sie in gemütlicher Atmosphäre klö-
nen und tanzen. Für Unterhaltungs-
musik sorgt Herr Alfons Marischen
mit seiner Handharmonika.

Gedächtnistraining mit dem Thema
„Das Buch der Bücher“.
Am Flügel: Herr Martin Schmelz

Vortrag: „Vom Glück des Wieder-
findens“ oder „Nach Hause
kommen“.
Referent: Herr Klaus Stölting

Musikalischer Nachmittag mit der
Sing- und Musikgruppe des
Frauenvereins Wildeshausen.
Sommerliche Volkslieder und
Schlager zum Mitsingen und
Schunkeln. Musikalische Leitung:
Doris Schauder und Gretl Francksen.

Dämmerschoppen: Unser italieni-
scher Abend „Bella Italia“. Wir
servieren Ihnen zum Abendessen
Pizza und ein Dessert in rot-weiß-
grün, den italienischen Nationalfar-
ben. Herr Uwe Kapels bringt uns mit
Musik in die richtige Stimmung.

Mittwochscafé (s.o.)

„Sommerausflug ins Grüne“ Wir
machen uns auf zu einem Spazier-
gang in die Natur, auf die Suche nach
Sommerfreuden! Einen Picknickkorb
nehmen wir mit. Los geht`s um 15.00
Uhr vom Alexanderstift.

Vortrag: Von Peking nach Hongkong.
Herr Karl-Heinz Senger war mit
seinem Fahrrad in China unterwegs
und präsentiert seine Reiseeindrücke
in Wort und Bild.

Dämmerschoppen s.o.
Wir servieren Ihnen zum Abendessen
Grillwürstchen mit Salaten.
Musikalische Umrahmung: Herr
Uwe Kapels, Heiligenloh.

„Musik liegt in der Luft“ mit Gretl
und Doris.

Sie mögen Chorgesang und singen
auch gerne mit? Der AWO-Chor
Wildeshausen erfreut die Zuhörer mit
Ihrem Sommerprogramm.
Musikalische Leitung: Herr Hans
Lietzow.

Alexanderstift

Fotos: Christiane Hussong

Mittwoch, 14. August
von 15.00 Uhr – 17.30 Uhr

Mittwoch, 21. August
von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr

Mittwoch, 28. August
von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr

Donnerstag, 29. August
ab 17.00 Uhr

Jeden Montag
ab 14.30 Uhr – 17.00 Uhr

von Montag bis Freitag von 14.30
Uhr bis 17.30 Uhr

Mittwochscafé s.o.

Gedächtnistraining mit dem Thema:
„Ordnung ist das halbe Leben“.
Musikalische Begleitung am Flügel:
Herr Martin Schmelz.

„Kopenhagen in Dänemark“ ist das
Thema an diesem Nachmittag.
Pastor Markus Löwe wird von
seinen Erlebnissen und Eindrücken
berichten.

Dämmerschoppen s.o.
Wir servieren Ihnen zum Abend-
essen Würstchen vom Grill mit
Salaten. Musikalische Umrahmung:
Herr Uwe Kapels, Heiligenloh.

Extra – Spielenachmittag
Karten- und Brettspiele, z. B.
Rommé, Mensch ärgere dich nicht,
Mühle, Schach und Würfelspiele für
Bewohner und Gäste. Für Gäste mit
Kaffee / Tee und Kuchen.

-Änderungen vorbehalten-

Die Begegnungsstätte im Ev.
Altenzentrum, Alexanderstift
Wildeshausen, bietet allen älteren
Menschen die Möglichkeit sich im
Raum der Begegnung

zu treffen.

Seniorentreff
im Remter jeweils um 15 Uhr

7. und 21. Juni

Sommerpause

16. August

6. und 20. September

Foto: Lars Löwensen
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Foto: Wolfgang Jöllenbeck
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Foto: Wolfgang Jöllenbeck

Konfirmation 13. April 2013

Konfirmation 14. April 2013

Unser K13-er Jahrgang an seinem Ehrentag

Konfirmation 2013

Fotos: Wolfgang Jöllenbeck

Konfirmation 2013

Konfirmation
20. April 2013

Konfirmation
21. April 2013

Fotos: Wolfgang Jöllenbeck

Konfirmation
21. April 2013
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Bücherflohmarkt des Vertrauens im Sommer
Immer wieder nachgefragt und gerne
aufgesucht wird der Bücherflohmarkt
des Vertrauens, der seit vielen Jahren
während der Sommermonate im Süd-
querhaus der Alexanderkirche zum
Stöbern, Lesen und "Spendeneinkauf"
einlädt.
Zunächst bittet die Kirchengemeinde
auch für diesen Sommer um

!
Sachbücher, Bildbände, christliche
Literatur, Romane, Kinderbücher…
sind willkommen – aber bitte
Schulbücher!

Tüten und Kartons mit
Büchern in das Südquerhaus der
Alexanderkirche bringen und dort
unter oder auf die Bänke stellen.
Bitte nicht einsortieren, das überneh-
men wir! Danke!
Und bitte danach abwarten, ob noch-
mals zu Bücherspenden aufgerufen
wird, sonst sind die angelieferten
Mengen nicht zu schaffen. Vielen
Dank für Ihr Verständnis!

In den Sommermonaten bis ein-
schließlich Montag, 12. August darf
dann im Südquerhaus gestöbert,
gelesen, ausgesucht und es können
gegen eine Spende, deren Höhe jede/r
selbst bestimmt, gerne viele Bücher
mitgenommen werden.
Das gespendete Geld wird verantwor-
tungsvoll verwaltet und "vor Ort" in
unserer Kirchengemeinde eingesetzt.

Wer uns beim Aufstellen der Tische
und Tragen der Bücherkisten helfen
will und kann, sollte sich am

im
Südquerhaus/ Eingang neben dem
Remter einfinden.
Damit wir den Einsatz planen können,
sind wir dankbar, wenn Sie uns per
Telefon 04431/ 75275 oder per Mail

Ihre
Bereitschaft zur Mithilfe zusagen. Im

Voraus schon ein Dankeschön!

Wir freuen uns auf Ihren prak-
tischen Einsatz, auf Ihre gespen-
deten Bücher, das Spendengeld,
aber auch auf Gespräche und die
Begegnungen mit interessierten
und interessanten Menschen.

Ihre Ansprechpartner für den
Bücherflohmarkt

Walter und Wiltrud Stanszus

Bücher-
spenden

keine

Bitte zunächst am Montag, 24. Juni
und dann bis spätestens Freitag,
28. Juni 2013

Eröffnet wird der Bücherflohmarkt
im Südquerhaus der Alexander-
kirche am Sonntag, 30. Juni, nach
dem Gottesdienst.

Herzliche Einladung auch zur
praktischen Mithilfe!

Dienstag, 25. Juni ab 15.30 Uhr

–
–

wawi-stanszus@t-online.de

Die Winterpause ist vorbei. Der
Bibelgarten ist wieder geöffnet und
Gäste sind herzlich willkommen.
Wenn die Temperaturen es erlaubten,
wurden auch im Winter einige
Arbeiten verrichtet. Das Felsengrab
wurde Stück für Stück gestaltet und
ist nun fertig gestellt. Wie gut, dass
auf dem Kirchengelände noch große
Kalksandsteinplatten lagerten. Beim
Aufbau des Felsengrabes bekamen sie
eine neue Bestimmung. Historische
Berichte und Bilder halfen uns bei der
Gestaltung. So also mag das Grab
Jesu Christi ausgesehen haben, zu
dem die Frauen am Ostermorgen
kamen, um Jesu Leichnam zu
balsamieren.

Es ist schön, wenn jemand sich bereit
erklärt, Zeit und Kraft für die
Gemeinde einzusetzen. Gero Schulte
hat mit Fleiß und Hingabe eine
Christus-Statue gestaltet. Dafür
danken wir ihm sehr herzlich.

Auch ein herzliches Dankeschön für
das Beschriften der Schiefertafeln, die
nicht nur den Namen der Pflanzen
tragen, sondern auch Auskunft geben,
wo sie in der Bibel genannt werden.
Während der Arbeiten im Bibel-
garten kommt es zu vielen Begeg-
nungen. Eines Tages fragten mich
zwei etwa vierjährige Mädchen:

„Arbeitest du hier?“ Ich bejahte und
sah, dass sie einen kleinen Strauß
von Perlhyazinthen vor das große,
hölzerne Kreuz legten und mit
einem kleinen Stein beschwerten,
damit der Wind sie nicht fortweht.
„Annas Opa ist gestorben und meine
Katze; darum haben wir hier
Blumen hingelegt!“ sagte Annas
Freundin. Diese kurze Begegnung
berührte mich sehr. Kinder wissen,
wohin sie mit ihren Nöten gehen
können! Ich dachte an Jesu Worte
als er sagte: „Wenn ihr nicht werdet

wie die Kinder, so könnt ihr nicht in
das Reich Gottes kommen!“
(Matthäus 18,3)

K St
Herzlich Willkommen im
Bibelgarten!

Am 16. Juni 11.00 Uhr wird Gero
Schulte diese Statue dem
Bibelgarten übergeben.
Ab dann wird sie dort stehen und
jeden Besucher daran erinnern, dass
Jesus der Auferstandene und
Allgegenwärtige ist.

Bibelgarten erhält neue Christus-Statue
Bibelgarten
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Die Gottesdienstkollekten am Heilig-
abend sowie die in der Adventszeit in
den Opferstock eingeworfenen
Kollekten erbrachten insgesamt
4859,28 € für BROT FÜR DIE
WELT.
Herzlichen Dank allen Spendern, die
durch ihre Gabe BROT FÜR DIE
WELT unterstützen.

Auch für die Unterstützung der
anderen Projekte 2012 und Anfang
2013 danken wir herzlich allen
Spenderinnen und Spendern.
In der Zeit von September 2012 bis

November 2012 erbrachte die Unter-
stützung für alte Menschen in Akome
Gbota 66,98 €. Für die Einrichtung
einer Dorfapotheke und die
Ausbildung von Mitarbeiterinnen in
der Pharmazie konnten wir in der Zeit
von Januar 2013 bis März 2013 im
Opferstock 565,59 € sammeln. Von
April 2013 bis Juni 2013 unterstützen
wir ein Projekt für den Gemüseanbau
in Lassa - Houde, ein Projekt der
Norddeutschen Mission in Togo.
Aufgrund der Armut werden in dieser
Region Lassa - Houde noch immer
tausende Kinder von ihren Eltern
verkauft und aus ihrem sozialen
Umfeld herausgerissen. In neuerer
Zeit wandern viele Kinder auf Grund
fehlender Ausbildungsmöglichkeiten
in die großen Städte ab. Viele dieser
Kinder enden dort in Kriminalität
oder Prostitution. Eine kleine evange-
lische Gemeinde in der Region hat
deshalb beschlossen, hier selbst
initiativ zu werden und ein eigenes
Projekt mit dem Ziel des Gemüse-
anbaus gestartet. Durch den Gemüse-
anbau und Verkauf kann die Armut in
der Region verringert werden. Viele
Kinder könnten nun zu Hause bei den
Eltern bleiben.
In der Zeit von Juli 2013 bis
September 2013 wollen wir in der
Kirchengemeinde ein Projekt
unterstützen, in dem eine kleine
evangelische Gemeinde in Ghana in
dem Ort Mangoase eine Bäckerei
aufbauen möchte um zusätzlich eine

Herzlichen Dank
sagen wir allen Spendern für die Unterstützung der
Diakonischen Sammlungen im alten Opferstock
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Alle Mädchen und Jungen, die 2015
konfirmiert werden möchten
· jetzt mindestens 12 Jahre sind
· und / oder nach den Sommerferien
in die 7. Klasse kommen, können sich
am 6. Juni, 18.00 - 20.00 Uhr, im
Remter anmelden. Anmeldeformulare
und ein Info-Heft "Rund um die
Konfirmandenzeit" gibt es in den
Sekretariaten der weiterführenden
Schulen, im Internet unter www.ev-
kirche-wildeshausen.de oder im
Kirchenbüro. Ab dem 7. Juni nimmt
das Kirchenbüro die Anmeldungen
derjenigen entgegen, die den
Anmeldetermin nicht wahrnehmen
konnten.

Das Kirchenbüro informiert:

Anmeldung des neuen Konfirmandenjahrgangs

Konfirmationsjubiläum am 22. September 2013

Wenn Sie vor 50 / 60 / 65 / 70 / 80 Jahren in Wildeshausen oder einem anderen
Ort konfirmiert wurden, sind Sie herzlich eingeladen, Ihr Konfirmations-
jubiläum in unserer Gemeinde zu feiern. Bitte melden Sie sich in unserem
Kirchenbüro (Tel: 04431 / 2449) und geben diesen Termin auch gerne an
Mitkonfirmandinnen und Mitkonfirmanden weiter, mit denen Sie noch in
Kontakt stehen.

Einkommensquelle für das Dorf zu
erschließen. In der Region ist es
durch den Bau des großen Volta-
Stausees zu gravierenden
Veränderungen in der Umwelt
gekommen. Vielen Dörfern der
Region ist so die Lebensgrundlage
entzogen worden. Im Dorf Mangoase
selber herrscht große Nachfrage nach
Brot. Deshalb möchten Frauen und

Männer der Gemeinde eine kleine
Bäckerei aufbauen.
Unser Opferstock, der für
diakonische Gaben am
Haupteingang der Alexanderkirche
zu finden ist, trägt dazu bei Not in
der Welt zu lindern.
Helfen Sie mit – Fördern Sie mit –
Unterstützen Sie uns. Danke !
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Sorgentelefon für landwirtschaftliche Familien:

Notruf Frauen und Mädchen:
04402–84488, Mo 9-12 + 18-21 Uhr

04431-85678 täglich rund um die Uhr
Telefonseelsorge Oldenburg:
Tag und Nacht, kostenlos: 0800 – 1110111 oder
www.telefonseelsorge.de

Kirchenbüro 04431 2449, - 73150
Sägekuhle 7

Regina Koch, Tel.: - Fax::
Mo, Di, Do, Fr, 10 – 12 Uhr, Do auch 15 – 17 Uhr,
in dringenden Fällen nach Vereinbarung

E-mail:
27793 Wildeshausen

Kirchenbuero.Wildeshausen@kirche-oldenburg.de
www.ev-kirche-wildeshausen.de

Pfarrbezirke und Seelsorge:
Ost:

Süd:

West:

Pastor Markus Löwe
Herrlichkeit 3, Tel.: 3278
loewe@ev-kirche-wildeshausen.de
Pastor Lars Löwensen
Herrlichkeit 1, Tel.: 2288
loewensen@ev-kirche-wildeshausen.de
Pastorin Beatrix Konukiewitz
Elmeloher Weg 28 27753 Delmenhorst -
Tel. 04221 856618
beatrixkonukiewitz@web.de

Mitglieder des Gemeindekirchenrates
Regina Bollhagen, Stettiner Str. 2, 955788
Klaus Ebbers, Deekenstr. 36 A, 72619

Fred Wachsmann, Reckumer Ring 6, 5664

Frank Holzberger, Vossberg 2, 92434
Katja Jöllenbeck, Kaiserstr. 2 B, 75147
Sebastian Mastrangelo, Ochsenbergw. 28, 3144
Henrike Mildes, Elisabethweg 32, 6176
Gerlinde Plate, Anemonenweg 19, 917139
Uwe Ruge, Ringstraße 1, 7470397
Joachim Schaar, Vor dem Esch 26 A, 71331
Anneliese Schnitger, Bonifatiusstr. 2, 1829
Ute Schoffers, Am Krandel 28 C, 709826
Gero Schulte, Thölstedt Nr. 9, 04445 - 961731
Marion Sopke, Johannes-Keppler-Str. 9, 955461
Wiltrud Stanszus, Grüne Str. 12 B, 75275
Barbara Temeschinko-Rose, Rotkehlchenw. 1, 2256

Cornelia Webermann, Grüne Str. 12 A, 5526
Magret Wiese, Heilstättenstr. 19, 946700

Diakonisches Werk: Fachstelle Sucht und
Ambulante Wohnungslosenhilfe
Heemstr. 28, Tel.: 2964

Küsterei:

Kirchenmusik

Ev. Kindergarten Schatzinsel

Ev. Kindergarten Sternschnuppe

Jugendarbeit:

Krankenhausseelsorge, seelsorgerliche
Beratung und Besuchsdienst

Altenheimseelsorge

Küster Wolfgang Jöllenbeck
Kaiserstr. 2 B, Tel.: 0162 – 6678687 o. 72179

Kantor Ralf Grössler/
Dagmar Grössler-Romann
Birkenweg 8, Vossberg, Tel.: 1499

Kerrin Mellmann, Im Hagen 1 A, Tel.: 3565

Jens Eberhardt, Heidloge 16, Tel.: 4250

Diakon Johannes Kretzschmar-Strömer
Lessingstr.10, Tel: 942979
Mail: ej-wildeshausen@gmx.de

Diakon Rainer Lübke, Tel.: 2337

Pastorin Silvia Duch, Erich-Heckel-Str. 6,
26133 Oldenburg, Tel.: 0441 - 43063

Altenzentrum Alexanderstift/
Begegnungsstätte
Jana Beuermann, Heemstr. 27,
Tel.: 997311, Fax: 997369.
www.alexanderstift-wildeshausen.de

www.doll.ejo.de

Blaues Kreuz, Ortsgruppe Wildeshausen

Sozialberatung und Kurvermittlung
Do 20 Uhr, Jugendhaus, Sägekuhle 5

Sozialarbeiterin Frau Alfes Tel.: 04435 – 5008,

Hospizhilfe Wildeshausen e.V.:
Feldstr. 1, Tel.: 71717,
www.hospizhilfe-wildeshausen.de
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Der Alexanderbote ist das Mitteilungsblatt
der evangelisch-lutherischen Kirchen-
gemeinde Wildeshausen. Gekennzeichnete
Artikel entsprechen nicht unbedingt der
Meinung der Redaktion oder der Gemeinde.
Der Alexanderbote liegt in den Räumen der
Gemeinde sowie in Wildeshauser Institu-
tionen, Geschäften, Banken und Apotheken
aus. Gemeindeglieder, die mit der Veröffent-
lichung ihrer Daten nicht einverstanden sind,
werden gebeten, sich bei der Redaktion zu
melden. Redaktionsschluss der nächsten
Ausgabe:

alexanderbote@ev-kirche-wildeshausen.de

Alexanderbotenteam des
Gemeindekirchenrates

Sägekuhle 7
27793 Wildeshausen

2000
Fittje, Ahlhorn

Ihr erscheint
mit finanzieller Unterstützung
unserer Geldinstitute. Wir sagen
herzlichen Dank dafür.

Alexanderbote

LzO - Landessparkasse zu Oldenburg

Volksbank Wildeshauser Geest

OLB- Oldenburgische Landesbank

Wir freuen uns über Ihr Interesse am
Alexanderboten! Gefällt Ihnen etwas
besonders oder vielleicht auch gar nicht?
Lassen Sie es uns gerne wissen!

Sie möchten den Alexanderboten gerne
auch finanziell unterstützen?

owohl Einzel-
personen als auch Firmen willkommen!
Zahlen Sie Ihre Spende auf das Konto der
Kirchengemeinde ein (Stichwort:
„ ) oder geben Sie sie
persönlich im Kirchenbüro ab.
Auf Wunsch wird Ihnen gerne eine
Spendenbescheinigung ausgestellt.

Wenn Sie damit einverstanden sind,
veröffentlichen wir schon ab einem
Spendenbetrag von in
vier Ausgaben des Alexanderboten Ihren
Namen, den Ihrer Firma oder ....

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die
durch ihre Spenden mit dazu beitragen,
dass unser Alexanderbote regelmäßig
erscheinen kann!

Wir wünschen einen schönen Sommer
2013!

Redaktionsteam

Als „Sponsoren“ sind uns s

Alexanderbote“

„Alexanderbote“

100,- € im Jahr

Danke

Unsere Bankverbindungen in Wildeshausen:
LZO BLZ 280 501 00 Kto-Nr. 029414505
OLB BLZ 280 233 25 Kto-Nr. 2821242100
Volksbank BLZ 280 662 14 Kto-Nr. 341700

Wenn Sie für einen bestimmten Zweck spenden möchten, vergessen Sie nicht, ein Stichwort
anzugeben.


